
Gebührensatzung
für den

öffentl ichen Friedhof und die Bestattungseinrichtungen
der Geme i nde Außernze I I

vom 1 0. Dezember 1 993

Die Gemeinde Außernzell erläßt aufgrund der Art. 2 und 8

KAG und Art. 22 des Kostengesetzes mit Genehmigung des

LRA Deggendorf vom 22.11.1993 Nr. Z0-0ZB-Z-S 14/93
fo I gende

Gebührensatzung

$t
Die Gemeinde Außernzel I erhebt für die Inanspruchnahme
des Friedhofes und der Bestattungseinrichtungen und für
Amtshandlungen auf dem Gebiete des Bestattungswesens
Gebühren nach Maßgabe dieser Gebührensatzung.

$z
Gebührenschuldner

Gebührenschuldner ist
a ) 14,er zur Tragung der Bestattungskosten gesetz I i ch

verpflÍchtet ist,
b) wer den Auftrag an die Gemeinde erteilt hat,

c) wer die Kosten veranlaßt hat,

d ) derjenige, in dessen Interesse die Kosten entstanden
sind.

Mehrere Schuldner haften als Gesamtschuldner.

Nichtamtliche Lesefassung zur Veröffentlichung auf der Homepage der Gemeinde Außernzell
Rechtlich verbindlich sind ausschließlich die im Rathaus hinterlegten und einsehbaren Fassungen nebst Änderungen.



2

s3
Gebührenarten

Für die Inanspruchnahme der gemeindl ichen Bestattungs-
einrichtungen erhebt die Gemeinde folgende Gebühren:

a) Grabnulzungsgebühren (S 4)
b) Leichenhausgebühren (S 5)

c) Verwaltungsgebühren (S 6).

S+
GrabnuLzungsgebühren

1) Im gemeindlichen Friedhof beträgt dÍe Grabnutzungs-
gebühr für die Dauer der Ruhefrist (20 Jahre)

a) für ein Reihengrab mit einer
Ruhefri st von 1 0 Jahren

b) für ein Reihengrab mit einer
Ruhefri st von 20 Jahren

c ) für ein Fami I iengrab

230.--

460.--

920.--
380.--

460.--

DM

DM

DM

DM

DM

- Doppe I grab

- Dre i ergrab

d ) für eine Tieferlegung

2) Di e Gebühr für d i e Benutzung der Grabe i nfassung
beträgt für die Dauer der Ruhefri st 41 0. -- DM

3) Die Gebührenschuld für die Inanspruchnahme eines Reihen-
grabes entsteht mit dessen Zuwei sung.
Die Gebührenschuld für den Erwerb eines Grabnutzungs-
rechtes entsteht mit dem Zeitpunkt des Erwerbes.
Wird das Nutzungsrecht verlängert, so entsteht sie mit
der Erte i I ung der Ver I ängerung .

Die Gebühren sind binnen 14 Tagen nach Bekanntgabe des

Gebührenbescheides fäl I ig und bis dahin bei der VG

Schöllnach zu entrichten,
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Leichenhausgebühren

1 ) Die Gebühr für die Benutzung des Leichenhauses
bet rä gt

Die Gebühr für vorübergehende Inanspruchnahme
des Leichenhauses (ohne Aufbahrung) bis zur
Überführung nach auswärts beträgt

2) Die Gebührenschuld entsteht mit der Inanspruch-
nahme des Le i chenhauses .

Die Gebühren sind binnen 14 Tagen

des Gebührenbescheides fällig und

der VG Schöllnach zu entrichten.

nach Bekanntgabe
bis dahÍn bei

80. -- DM

40.-- DM

DM

DM

DM

$6
Verwa I tungsgebühren

1 ) Die Gebühr für die Genehmigung zur Errichtung
von Grabdenkmälern al ler Art beträgt 10. --

2) Die Gebühr für die Erlaubnis nach S 27 der
Friedhoßsatzung beträgt 100.--

3) Die Gebühr für die Erlaubnis nach S 30 der
Friedhofssatzung beträgt 10.--

4) Die Gebühr für die Gestattung von Ausnahmen nach
der Friedhofsatzung beträgt 10.-- DM bis 300.-- DM.

Die Vorschriften des Bayer. Kostengesetzes finden
jeweils Anwendung.
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I n k rafttreten

Die Gebührensatzung tritt am Tage nach ihrer Bekannt-
machung in Kraft.

Au ße rn ll, 1a.12. 1993
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Bekan ntmach ung s verme rk :

Die satzung wurde am 14.12. 1993 in der verwartung der
verwaltungsgemeinschaft schcir lnac h zur Eins ichtnahme
niedergelegt. Hienauf wurde durch Mittei lung in dem für
amtl iche Bekanntmachungen bestimmten Tei l der Deggendorfer_
Zeitung vom 02.03.1994 und durch Anschrag an den Gemeinde_tafeln hingewiesen. Die Anschläge ururden am 15.12. 1993
angebrac t und am 31.12.1993 abgenommen.

Au ße rn ze , 02.03-I994
ußennzel I
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